
 
 

 
 
 

 
 

Im Fachverband Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik Bayern sind 58 Innungen mit ca. 
4.300 Betrieben des Spengler-, Installateur- und Heizungsbauer-, Ofen- und Luftheizungs-
bauer sowie Behälter- und Apparatebauerhandwerks zusammengeschlossen.  
Mit ca. 73.500 Beschäftigten erwirtschafteten diese Betriebe 2021 einen Jahresumsatz von 
ca. 11 Mrd. Euro und bildeten 7.300 Lehrlinge im Jahr 2021 aus.  
 
Weitere Informationen zum Fachverband SHK finden Sie unter www.haustechnikbayern.de 
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Presseinformation 

Bayerischer SHK-Geschäftsklimaindex bleibt stark 
 
Der SHK-Geschäftsklimaindex für die bayerische SHK-
Branche wird vom Fachverband SHK Bayern basierend 
auf der eigenen Konjunkturumfrage alle sechs Monate 
ermittelt. Der aktuelle Wert nahm im Frühjahr 2022 um 
ca. einen Punkt gegenüber seinem Stand vom Vorjahr 
auf insgesamt rund 74,4 Punkte zu. Der Stand des Index 
im Frühling wird immer mit seinem Stand im Frühling des 
Vorjahres verglichen. Somit werden die saisonalen 
Schwankungen aufgefangen. 
 
Ertragslage, Erwartungen und steigender 
Auftragsbestand 
Der Grund für den Anstieg des Index waren die 
verglichen mit dem Vorjahr optimistischeren Aussichten 
der bayerischen Innungsfachbetriebe für die nächsten 
sechs Monate (+ 3,2 Prozentpunkte), welche mit einer 
Gewichtung von 60 % in die Berechnung des Index 
eingehen. Die aktuelle Ertragslage, welche 40 % des 
Index ausmacht, wurde zwar auch positiv eingestuft, doch 
gegenüber dem Vorjahr nahm der Wert leicht ab (- 1,8 
Prozentpunkte). Immerhin beurteilen 95 % der Befragten 
die aktuelle Ertragslage als besser oder gleichbleibend. 
 
Der hohe Auftragsbestand nahm nochmals zu  
(+ 2,7 Wochen) und belief sich im Februar 2022 im 
Schnitt auf rund 21 Wochen. 
 
Preisentwicklung 
Die Inflation in Bayern betrug ca. 6,3 % (Durchschnitt von 
Januar bis April 2022). Sowohl die Materialeinkaufspreise 
(19,5 %) als auch die Angebotspreise (15,4 %) der SHK-Branche nahmen 
gegenüber dem Vorjahreszeitraum zu. Somit stiegen die Einkaufspreise 
stärker als die Angebotspreise. Deswegen ist diese Preisentwicklung als 
eher ungünstig für die SHK-Branche anzusehen. Weiterhin herrschen 
niedrige Zinsen und die daraus resultierende höhere 
Investitionsbereitschaft wird sich auf die Auftragsbücher der SHK-
Innungsfachbetriebe bei kleineren und mittleren Aufträgen positiv 
auswirken. Bei größeren Aufträgen herrscht derzeit eher Zurückhaltung 
am Markt, daher ist in diesem Bereich evtl. mit geringeren 
Auftragsweitenzuwächsen zu rechnen. 
  
Der nächste SHK-Geschäftsklimaindex wird im Herbst 2022 veröffentlicht. 
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